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Mitmachen & gewinnen!

Alle am Frühjahrsputz Mitwirkenden nehmen an einem großen 
Gewinnspiel teil. Einfach die Gewinnkarte, die Sie mit Ihrem 
Müllsammelsack erhalten, ausfüllen und in Ihrer Gemeinde oder 
im Altstoffsammelzentrum abgeben! Auf die Gewinner warten: 

ein Trekkingbike
8x

5xeine Ballonfahrt in der Thermenregion Bad Waltersdorf für 2 Personen

eine Wohlfühl-Urlaubs-

woche in Bad Waltersdorf 

für 2 Personenwoche in Bad Waltersdorf 

5x
Infos und Kontakt unter: 

www.saubere.steiermark.at

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering
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ein Zotter SchokoAbo groß:
5x im Jahr Schokofreuden 
genießen 

3x

FA19D
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Konzeption und Design: josefundmaria – die Werbe- und Marketingagentur, Graz; Fotos: Big Shot, Croce, 
Gettyimages; Druck: Medienfabrik, Graz; Titelblatt-Foto: „Weißenbacher Wände“, links Kosennspitz (1955 m) 
und Lueg (2032 m), rechts Nazogl (2057 m), darunter Hintereggeralm; vorne: blühende Wiesen mit Schwert-
lilien – die sogenannten „Rosswiesen“ – Brutbereich des Wachtelkönigs

Fü
r e

ine saubere Steiermark

Machen Sie mit!
Aktion „Saubere Steiermark“ 

Die Steiermark verfügt über ein gut funktionierendes Müllver-
wertungs- und -entsorgungssystem. Trotzdem werden Abfälle 
achtlos in der Natur zurückgelassen. Dosen, Sackerl und Plastik-
fl aschen verschmutzen unser schönes Heimatland. 
Das soll nicht sein!
Mit der Aktion „Saubere Steiermark“ sind alle Steirerinnen und 
Steirer herzlich zur Reinigung unserer Naturlandschaft eingela-
den. Für eine saubere Umwelt sind wir alle selbst verantwortlich.

„Der große steirische Frühjahrsputz“
vom 16. April bis 21. April 2012

Engagieren auch Sie sich bei unserer groß angelegten Initiative 
„Der große steirische Frühjahrsputz“! Mit Unterstützung vieler stei-
rischer Gemeinden und aller Abfallwirtschaftsverbände sammeln 
wir unachtsam in der Landschaft entsorgte Abfälle wieder ein. 

Ihr Beitrag zählt!

Gemeinsam reinigen wir öffentliche Flächen wie:
• Grün- und Erholungsanlagen
• Wiesen und Wälder
• Bachläufe
• und noch vieles mehr
Infos und die jeweiligen Ansprechpartner der teilnehmenden Ge-
meinden und Abfallwirtschaftsverbände sind auf der Homepage 
www.saubere.steiermark.at zu fi nden.

 21. April 2012: 
Tag der offenen Altstoffsammelzentren

Am Samstag, dem 21. April 2012, fi ndet der „Tag der offenen 
Tür“ in vielen Altstoffsammelzentren statt. Schauen Sie vorbei 
und werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen Ihres Altstoff-
sammelzentrums (ASZ)! Durch die getrennte Sammlung von 
Altstoffen (Altpapier, Altglas, Altmetalle, Altholz, Altspeiseöle 
und -fette), Elektroaltgeräten, biogenen Abfällen (Baum- und 
Strauchschnitt) und Problemstoffen (gefährliche Abfälle aus dem 
Bereich der Haushalte) können Erlöse lukriert und Kosten ein-
gespart werden. 

Holen Sie sich Ihren Sammelsack!
Informieren Sie sich in Ihrer Gemeinde und besorgen Sie sich 
Ihren persönlichen Müllsammelsack und Ihre Gewinnkarte! 

Der beste Sammel-Report wird prämiert!

Senden Sie uns Infos über Ihre Sammel-Aktion: Die originellsten 
Bilder, die interessantesten Müll-Erlebnisse und die besten 
Abfall-Storys werden ausgezeichnet und auf der Website des 
Landes Steiermark präsentiert. Richten Sie Ihre Beiträge bis spä-
testens 27. April 2012 an:
Amt der Steiermärkischen Landesregierung
Fachabteilung 19D Abfall- und Stofffl usswirtschaft 
Titel „Aktion Saubere Steiermark“
Bürgergasse 5a, 8010 Graz 
Fax-Nr.: +43 (316) 877-2416, E-Mail: fa19d@stmk.gv.at 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at

„Stop littering!“

Ist ein Aschenbecher oder Abfallbehälter in 
Reichweite, wird dieser vom Konsumenten 
auch benutzt. Doch befi ndet sich keine Ent-
sorgungsmöglichkeit in unmittelbarer Nähe, 
werden Zigarettenstummel und Kaugummis oftmals acht-
los weggeworfen bzw. irgendwo hingeklebt. 
Aus den Augen aus dem Sinn… jedoch nicht ohne Folgen:

LEBENSRAUM
Die herumliegenden Stummel und festgetretenen Kaugummis ver-
unstalten öffentliche Räume, wie zum Beispiel Badewiesen, Strän-
de, Parkanlagen, Wälder, Trottoirs oder Bahnhöfe. Kaugummireste 
und Zigarettenkippen sind oft nur mit unverhältnismäßig großem 
fi nanziellen und personellen Aufwand zu beseitigen.

Eltern ängstigen sich, weil ihre Kinder Kippen in den Mund 
nehmen und verschlucken könnten. Und Passanten ärgern sich 
über das mühsame Wegkratzen von festgeklebten Kaugummis 
an der Schuhsohle.

UMWELT
Glimmende Stummel können Waldbrände verursachen. Ein weg-
geworfener Zigarettenstummel braucht bis zu zwei, ein Kaugummi 
sogar bis zu fünf Jahre, bis sie von der Natur vollständig abge-
baut sein werden. Quelle: taketray.ch
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